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Vor sechshundert Jahren schloss
Zürich den Ewigen Bund mit den
Eidgenossen. Wie jeder historische
Rückblick verpflichtet auch dieses
Ereignis, sich darüber bewusst zu
werden, in welcher Weise sich die
Entwicklung unserer Stadt im Schosse
der Eidgenossen vollzog, inwieweit
wirtschaftliche, soziale und staatspolitische

Gegebenheiten vergangener
Zeiten auch heute noch ihre Gültigkeit

besitzen, wo wir zurzeit stehen
und in welcher Richtung sich unser
Gemeinwesen wohl in der Zukunft
weiterentwickeln wird. Der 600-Jah-

restag ist mit einem Volksfest
gefeiert worden, welches trotz strömenden

Regens und trotz der — ob mit
Recht oder Unrecht — sprichwörtlichen

Nüchternheit der Zürcher den
Grossteil der Bevölkerung in der
Altstadt vereinte. Abgesehen von diesen

Festlichkeiten reiften jedoch ganz
in der Stille die Früchte jahrelanger,
emsiger Arbeit von bleibendem
Werte, die uns näheren Aufschluss
vermitteln über das Erbe unserer
Väter, über die Art und Weise, wie
sie tatsächlich lebten, mit all ihren
Freuden und Leiden, die den unseri-
gen in Wirklichkeit viel näher
verwandt sind, als dies eine heroisierende

Geschichtsschreibung wahr
haben möchte. Derartige Zusammenhänge

im richtigen Rahmen
aufgezeichnet zu haben, ist das grosse
Verdienst dieses Werkes von P. Kläui
und Ed. Imhof. Beginnend mit der *

jüngeren Steinzeit, wird dem Leser
ein fast lückenloser Ueberblick über
die Umwandlung einer urwüchsigen
Naturlandschaft in die heutige
Kulturlandschaft mit ihren ausgeprägten
Städteagglomerationen geboten. Klar
tritt die Abhängigkeit des vor- und
frühgeschichtlichen Menschen von
den physischen Gegebenheiten des
Landes hervor; Strassen und
Siedlungen werden dadurch in ihrer Lage
weitgehend bestimmt. Auch spätere
Epochen bauen auf diesen Grundlagen

weiter auf; trotz der Zäsur der
Völkerwanderung übernehmen
Alemannen römisches Erbgut, übermitteln

es den mittelalterlichen Feudalherren

und den sich entwickelnden
Marktflecken und Handelsstädtchen.
Eines unter diesen letzteren, Zürich,
hat sich dank seiner günstigen
geographischen, verkehrspolitischen Lage,
dank aber auch der Tüchtigkeit und
des Fleisses seiner Einwohner, der
Handelsleute und der Handwerker,
schon früh eine bedeutende Stellung
zu erringen gewusst. Der Bund mit
den Eidgenossen, wiewohl zu Beginn
nur opportunistisch als letzte
Rettung angesichts der habsburgischen

Drohung aufgefasst, trug dazu bei,
die Position Zürichs zu festigen, der
Stadt zu erlauben, sich im Laufe der
Zeit durch Kauf oder Annektion die
umliegenden Gebiete einzuverleiben.
Lebte die Landschaft bis zum
Ausbruch der Französischen Revolution
unter dem Regime der Gnädigen Herren

von Zürich, die ihr auf
wirtschaftlichem Gebiet die Aktionsfreiheit

ziemlich beschränkten, so bildet
das neunzehnte Jahrhundert eine
Epoche der Emanzipation, der
Befreiung der Landgemeinden. Anderseits

intensivieren die neugeschaffenen

Eisenbahnverbindungen den
Verkehr, und die liberalistische Wirt-
schaftsauffassung begünstigt die
Schaffung von Industriezentren wie
Winterthur usw. Planung, die in den
mittelalterlichen Siedlungen sehr
intensiv betrieben wurde, wird jedoch
dabei weitgehend vernachlässigt, und
die wachsenden Industrieorte und
Handelszentren überwuchern in amor-
phen und unorganischen Formen die
umgebende Landschaft. Heute, Mitte
des zwanzigsten Jahrhunderts, sind
wir bestrebt, solche Auswüchse zu
korrigieren durch wohlkoordinierte
Planung auf allen Gebieten des
menschlichen Lebens. Jedem
Fachmann, der sich irgendwie mit
Planung zu beschäftigen hat, wird dieser
wertvolle Atlas das Verständnis für
die Zusammenhänge wecken, seien
diese nun zeitlicher, örtlicher oder
sachlicher Natur.

Landesplanung in Schleswig-Holstein

; Raumordnungsplan und
Planungsgrundlagen. Herausgeg.
von der Landesregierung
Schleswig-Holstein, Landesplanungsamt ;
2. erweiterte Auflage, 18 S. Text,
71 S. Abb.; Landesvermessungsamt

Schleswig-Holstein, Kiel-Wik,
1951.

In einem durch den Krieg völlig
zusammengebrochenen Land wie
Deutschland, wo der Grossteil der
Städte durch die Bombardemente in
Schutt und Asche gelegt wurde, ist es
besonders schwierig, die Volkswirtschaft

wieder aufzubauen, die einzelnen

Wirtschaftszweige durch Planung
wieder in Gang zu setzen. Um so
anerkennenswerter ist es, wenn es
sich eine Landesregierung zum Ziele
setzt, sich dieser schwierigen
Aufgabe zu unterziehen. So hat das
Landesplanungsamt von Schleswig-Holstein

seine Arbeiten und Ueberlegun-
gen für die künftige Entwicklung des
Landes in einem Raumordnungsplan
zusammengefasst. Die bestehende
Sozial- und Wirtschaftsstruktur war
ausgerichtet auf eine Bevölkerung von
1,5 Millionen Menschen. Kriegsfolgen,

Flüchtlinge und Zunahme der
Bevölkerung um über 70 % zwingen
dazu, in dem gegebenen Wirtschaftsraum

eine neue soziale und
wirtschaftliche Ordnung zu schaffen, um
der vermehrten Bevölkerung
Lebensmöglichkeiten zu geben. Dafür sollen
Ergänzungsgebiete, ohne wesentliche
Aenderung der bestehenden Struktur,
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